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Von Schülern und Lehrern

EINE WOCHE ARBEIT 
STATT SCHULE
Neben dem traditionellen Informa-
tionsabend „Weiterführende Schu-
len“ gab es im November wieder die 
„Berufspraktischen Tage“. Im Na-
men der Schule und unserer Schü-
ler/innen der 4. Klassen ein großes 
DANKE an alle 38 Firmen und Ein-

richtungen, die bereit waren, unse-
re Jugendlichen aufzunehmen. Na-
mentlich hervorheben möchten wir 
hier wieder jene aus unserem Schul-
sprengel-Bereich Stams und Rietz: 
Gemeinde Rietz – Installationen 
Kratzer – KFZ Kraxner – Elektrotech-
nik Bradlwarter– Kindergarten/Krab-
belstube und Kinderkrippe Rietz

VIELFALT IM HERBST BEI DER NMS STAMS-RIETZ 
von Dir. Anton Mayr

INGE MADER (GEB. FÖGER) IN PENSION
-

rerin gleich nach der Ausbildung an die HS Stams. Über 40 Jahre 
unterrichte Inge Mader als Stamser Urgestein an „ihrer“ Schule. 
Sie erlebte die unterschiedlichsten Entwicklungen und Systeme 
und war stets ein Stück Gedächtnis der Schule. „Kannst dich noch 
erinnern?“ „Weißt du noch…?“, konnte man Fr. Mader meist er-
folgreich fragen. 

-
nierin bei der NMS Entwicklung und wichtige Stütze bei der Arbeit 
zum Gütesiegel „Gesunde Schule Tirol“. Wir danken der geschätz-
ten Kollegin für den langjährigen, erfolgreichen Dienst in Stams 
und wünschen das Allerbeste für ihren neuen Lebensabschnitt!

PROJEKT „BEWUSST-SEIN“
Einmal in der Woche wird unser Meditationsraum 10 Mi-
nuten vor Unterrichtsbeginn zum Frei-, Klang-, Sinnes-, 
Stille-, Wort-Raum. 
Dieses neue Angebot wurde von Lehrerin Sonja Tilg ins  
Leben gerufen und die SchülerInnen können freiwillig 
daran teilnehmen und werden in den (Schul-)Tag hinein-
begleitet. Das Interesse ist so groß, dass manchmal gar 
nicht alle Interessierten Platz haben, weil die Anzahl mit 
25 Personen begrenzt ist. 

AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, LOS!
Die Bitte der Gemeinde Stams (e5-
Team), am Mobilitätstag teilzuneh-
men, spornte die Lehrpersonen Wal-
ter Wesenjak und Christian Thaler an, 
einen Orientierungslauf durch den 
Ort zu organisieren. 
Die Schülerinnen und Schüler wur-
den schulstufenweise in Teams zu 
drei bis fünf Personen eingeteilt und 

mussten, mit Kontrollkarte und Orts-
plan ausgestattet, die markierten 
Punkte zwischen Sprungschanze – 
Schöneck – Eichenwald und großem 
Parkplatz ansteuern und die entspre-

Gewinner waren am Ende des aben-
teuerlichen Schultages irgendwie 
alle, wie die gute Stimmung bei der 
abschließenden Siegerehrung zeigte.

TEILNAHME AM TIROLER FAHR-
RADWETTBEWERB WIEDER AUS-
GEZEICHNET

Sprung unter die besten teilneh-
menden Bildungseinrichtungen 
beim Tiroler Fahrradwettbewerb. 
Die Auszeichnung dafür wurde Dir. 

Anton Mayr Ende Oktober in Inns-
bruck von LHStvin Ingrid Felipe und 
Geschäftsführer des Klimabündnis 
Tirol Andrä Stigger überreicht. Dass 
ein Schüler auch noch durch den 
e5-Ausschuss der Gemeinde Stams 
ausgezeichnet wurde, war eine net-
te Überraschung!


